
Die Seiten von Lohmar

Liebe 
Bürgerinnen 
und Bürger, 

unser Ziel ist 
es, einen best-
m ö g l i c h e n 
Service und 
ein umfassen-
des  Angebot 
an städtischen 

Dienstleistungen zu bieten.  So haben 
Sie uns z. B. durch Ihre Teilnahme an 
der Umfrage zu unserem Magazin im 
Rahmen des Stadtfestes mitgeteilt, dass 
Sie sich noch mehr Informationen zu den 
Bereichen „Sport, Kultur und Freizeit“ 
wünschen. Dem sind wir mit unserem 
Gewinnspiel in dieser Ausgabe sofort 
nachgekommen und laden Sie herzlich 
ein, auf eine heimische Entdeckungs-
reise historischer Denkmäler zu gehen. 
Aber auch mit unseren weiteren informa-
tiven Broschüren und Veranstaltungen 
und vor allem unserem persönlichen 
Service sind wir für Sie da. 
Wir defi nieren Qualitätsstandards, um 
unsere Aufgaben und Ziele für Sie wei-
ter zu optimieren. Als unterstützendes 
Instrument hierfür dient das sogenannte 
Produktbuch. Dieser Aufgabenkatalog 
ist in enger Absprache mit dem Rat der 
Stadt Lohmar entwickelt worden, um un-
sere Leistungen für Sie auszubauen und 
auf Ihre Anforderungen auszurichten. 
Denn Lohmar soll auch weiter wettbe-
werbs- und konkurrenzfähig bleiben, da-
mit Sie sich hier wohl fühlen.  
       
           

        Wolfgang Röger, Bürgermeister

Nach der erfolgreichen Premiere in 2007 
und der ebenso erfolgreichen Zweitauf-
lage in 2009 fi ndet nun zum dritten Mal 
das großes Sport-, Spiel und Familienfest 
unter dem Motto „Lohmar in Bewegung“ 
am 17. Juli auf dem Stadiongelände am 
Donrather Dreieck statt. 
Sportvereine, Schulen, Kindergärten, 
Krankenkassen sowie kommerzielle Sport-
anbieter laden die ganze Familie mit ihren 
Action-Angeboten zum Zuschauen und 
Mitmachen ein. Dieser Event wird wieder 
ein sportliches, spielerisches und genera-
tionenübergreifendes Zusammentreffen 
von Lohmarer Bürgerinnen, Bürgern und 
Gästen sein. Das Fest bietet allen, die 
sich dem Sport, der Gesundheit und der 
Fitness verbunden fühlen, eine abwechs-
lungsreiche Plattform. Ein unterhaltsa-
mes Bühnenprogramm bestehend u.a. 
aus Jazz- und Modern-Danceeinlagen, 
Ballettaufführungen, Kindertanz, Blasmu-

Der Stand der städt-
ischen Musikschule 
lud zum Ausprobie-
ren ein: Der kleine 
Virtuose Lukas tes-
tete dies mit großer 
Begeisterung!

Jung und Alt - Sag 
JA zu Lohmar! Das 
Stadtfest bot allen 
Generationen ein  
abwechslungsrei-
ches und unterhalt-
sames Wochenende.
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Lohmar in Bewegung: Spiel-, Sport- und Familienfest
Eine Stadt von ihrer sportlichen Seite

sik und Cheerleaderdarbietungen sorgt 
auch in diesem Jahr wieder für gute Unter-
haltung für Groß und Klein. Nach der Tom-
bola mit vielen, tollen Preisen wie z. B. 
einer Digitalkamera, Inline Skatern oder 
Restaurantgutscheinen sorgen ab 18:30 
Uhr „Die Herrmanns“ und „Die Kellner“ 
für den musikalischen Ausklang. Für das 
leibliche Wohl zu familienfreundlichen 
Preisen ist mit diversen Imbiss- und Ge-
tränkeständen in einem eigenen Catering-
Bereich bestens gesorgt.
Seien Sie dabei und machen Sie mit, 
lernen Sie Lohmar von seiner sport-
lichen, spielerischen und vor allem 
sympathischen Seite kennen! Ganz 
nach dem Motto: Lohmar. Stadt der 
Generationen. Aktiv im Grünen leben.
Weitere Informationen erhalten Sie von
Herrn Klein, Amt für Kultur, Sport und 
Soziales, Tel.: 02246 15-362 oder unter: 
www.lohmar.de/sportkulturtourismus.

Die Stadtwette ist ge-
wonnen! Über 1.600 
kg Lebensmittel wur-
den für die Lohmarer 
Tafel gespendet! Vie-
len Dank für Ihre Un-
terstützung!



Der Rat der Stadt Lohmar hat enschieden, 
das städtische Grundstück Ecke Rathaus-
straße/Am Bungert an zwei Investoren 
aus Lohmar zu verkaufen. Barrierefreie 
Wohnungen ab 70 qm für Jung und Alt, 
Familien, Singles oder Paare sollen hier 
entstehen. Das Gebäude wird eine inner-
städtische Baulücke füllen. Bislang  wird 
die Freifläche als Parkplatz genutzt. Um 
der Nachfrage nach altengerechten Woh-
nungen in Lohmar nachzukommen, ent-
stehen auch in Wahlscheid barrierefreie 
sowie rollstuhlgerechte Wohnungen. An-
sprechpartner für beide Projekte ist Herr 
Hennes, Tel.: 02246 91810. 
Barrierearme Wohnungen sind ebenfalls 
in der Vila-Verde Straße in Lohmar ge-
plant. Hier entstehen Wohnungen von 
50 qm bis 122 qm Größe. Kontakt: GWG 
Rhein Sieg-Kreis mbH, Herr März, Tel.: 
02241 9345-0. 

Wahlscheider Straße
Änderungen übernommen

Altengerechtes Wohnen

Der Ausbau der verkehrswichtige Wahl-
scheider Straße ist geplant und die Ein-
gaben, die aufgrund der ausgelegten 
Entwurfplanung eingegangen sind, sind 
geprüft, mit den Anliegern abgestimmt 
und Änderungen in der Ausführungspla-
nung übernommen. So können z.B. die 
Bedenken, ob der geplante Buskap am 
Auler Hof zu Rückstauproblemen führen 
kann, ausgeräumt werden, da die Län-
ge der Grünphase für Linksabbieger aus 
Richtung Overath kommend, ausreicht.
Zur Erhöhung der Sicherheit des que-
renden Radverkehrs wird die Anordnung 
einer Hinweismarkierung und entspre-
chende Beschilderung vorgeschlagen. 
Anfang September soll mit dem Ausbau 
begonnen werden, um die Verkehrsver-
hältnisse zu optimieren. 

Deesem, Honrath und Ingersauel beteili-
gen sich an dem Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“ und stellen sich der Verant-
wortung, die Heimat aktiv mitzugestalten 
und mit kreativen Ideen weiter zu entwick-
len. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt 
im Oktober. Wir drücken die Daumen!

„Unser Dorf hat Zukunft“
Drei Stadtteile sind beim Wettbewerb

BürgerStiftungLohmar   
Die Jubiläumsgala war ein voller Erfolg
Über 300 Gäste erlebten einen grandiosen 
Abend in der Jabachhalle. Die BürgerStif-
tungLohmar bedankt sich bei allen Künst-
lerinnen und Künstlern, den Firmen sowie 
den freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die dazu beigetragen haben, dass dieser   
Abend die Sinne berührte. 

Zertifikat für Gymnasium
Fit für Europa und die globale Welt
Das Gymnasium in Lohmar gilt nun offziell 
als Certilingua-Schule. Es wurde in einer 
Feierstunde für die herausragende Arbeit 
im Bereich der Fremdsprachen gelobt und 
mit dem CertiLingua Exzellenzlabel aus-
gezeichnet. Mit der Möglichkeit, der Er-
werbung des CertiLingua-Exzellenzlabels 
haben die Schülerinnen und Schüler ver-
besserte Chancen bei der Gestaltung ihrer 
Zukunft in der globalisierten Welt.

Im Rahmen der Aktion „Unsere Stadt“ erle-
ben die Kinder des kath. Kindergarten St. 
Johannes Lohmar aus verschiedenen Blick-
winkeln. Da durfte ein Besuch im Rathaus 
beim Bürgermeister natürlich nicht fehlen.

Die Stadtralley machte den Kleinen großen Spaß.

Unternehmerfrühstück 
Unternehmerisches Engagement
Bereits zum 9. Mal trafen sich Lohmarer 
Unternehmer/-innen zum Austausch und 
geschäftlichen Kontakteknüpfen. Neben 
vielen interessanten Themen wurde der 
Punkt „Öffentliche Fördermöglichkeiten 
für Unternehmer und Freiberufler“ vor-
gestellt. Diese Informationen sind unter: 
www.wirtschafsfoerderung-lohmar.de/
unf-mai2011.html abrufbar. Das nächste 
Treffen findet am 9.11. in den Geschäfts-
räumen der VR-Bank Rhein-Sieg statt.
 
Lohmar-Erkundungstour

Die Stadt stellt für das Jahr 2011 40.000 
Euro und für 2012 30.000 Euro aus allge-
meinen Finanzmitteln bereit, um die recht-
lich erforderliche Änderung in der Syste-
matik der Abwassergebühren für  Familien 
abzumildern. Haushalte mit mindestens 
zwei Kindern können den „Familienbo-
nus“ (bis zu zehn Euro pro Kind) beantra-
gen.  Dazu reicht ein formloser Antrag an 
das Tiefbau- und Abgabenamt, Hauptstra-
ße 27 – 29, 53797 Lohmar mit Kopie des 
Kindergeldbescheids und der Jahresver-
brauchsabrechnung. Weitere Informatio-
nen: Tel.: 02246 15-256 bis 15-260.

  
Abwassergebühren 
Günstiger Familienbonus

Zum 50-jährigen Bestehens der Brück-
berg-Kaserne, Siegburg wurde ein Tor von 
symbolischem Charakter eingeweiht. Das 
„Kasernentor“ ist ein Stück der Original-
mauer des ersten Kompaniegebäudes, in 
dem von 1961 bis 1969 die dritte Kompanie 
des Wachbataillons in Lohmar-Heide stati-
oniert war. Es soll an die Generationen von 
Soldaten erinnern, die in den vergangenen 
50 Jahren ihren Dienst beim Wachbataillon 
angetreten haben. Auf dem ehemaligen 
Kasernengelände in Heide stehen nun Ein- 
und Mehrfamilienhäuser.

Tor zur Tradition
Einweihung des Kasernentors

DFB-Kinderträume
für Kinder- und Jugenhilfe Hollenberg
Mit der Kampagne KINDERTRÄUME fördert 
die Männer-Nationalmannschaft gemein-
sam mit dem DFB soziale Einrichtungen, 
die sich um das Wohl von Kindern und Ju-
gendlichen kümmern. Die Fußball AG der 
Kinder- und Jugendhilfe Hollenberg wird 
bereits seit zwei Jahren unterstützt. Durch 
dieses Engagement ist es gelungen, noch 
mehr Kinder für den Fußball-Sport zu be-
geistern, sie lernen so spielerisch die 
Teamfähigkeit zu praktizieren.  

 Das Tream freut sich über neue Shirts und Bälle.
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Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Menschen zusammenbringen, Begeg-
nungen fördern und Brücken zwischen 
unterschiedlichen Kulturen schlagen, das 
zeichnet PLus Europa aus. Der Verein über-
nahm 1972 diese Aufgabe, nachdem sie 
der Partnerschaftsausschuss des Rates 
der Stadt Lohmar 20 Jahre lang verfolgt 
hatte. 
Zu den Partnerstädten von Lohmar zäh-
len Frouard und  Pompey in Frankreich, 
Eppendorf im Osten Deutschlands, Zarów 
in Polen und Vila Verde in Portugal. Mitt-
lerweise finden pro Jahr mehr als 20 part-
nerschaftliche Aktivitäten mit ihnen statt. 
Neben Schulen, Sport-, Kultur- und Hei-
matvereinen sind auch Chöre, Orchester 
und kirchliche Instiutionen an der Part-
nerschaft beteiligt. Gegenseitige Besuche, 
große und kleine Feste und der Austausch 

von Wissen und Kultur ist dabei das Ziel. 
Ein großes Anliegen des Vereins ist es, 
insbesondere die jungen Menschen zu 
fördern. Durch Ferienfreizeiten, Sportver-
anstaltungen und anderen Austauschmaß-
nahmen kann sich die Jugend mit ihren 
Traditionen, ihren Sitten und Gebräuchen 
gegenseitig kennen und verstehen lernen. 
Somit leistet der Verein einen wichtigen 
Beitrag zur europäischen Einigung. 
„Durch meine langjährige Arbeit für den 
Verein und den regelmäßigen Austausch 
mit den Partnerstädten bekomme ich die 
Chance, immer wieder neue Kontakte zu 
knüpfen und ich haben viele, langjährige 
Freundschaften geschlossen“, so Günther 
van Allen, seit Gründung der Vorsitzende 
des Vereins und Ehrenbürger der Stadt 
Lohmar. 	                        www.plus-europa.de

Viel Spaß haben Plus Europa mit Gästen aus unseren 

Partnerstädten jedes Jahr im Lohmarer Karnevalszug  

Große Jubiläumsfeier anläßlich der 25 Jahre Städte-
partnerschaft mit Vila Verde  
Es ist unglaublich, dass die Städtepartner-
schaft mit der portugiesischen Stadt Vila 
Verde bereits 25 Jahre alt ist. 1985 wurde 
das Interesse an einer Partnerschaft sei-
tens Vila Verde bekundet, da viel Portu-
giesen in Lohmar ihre zweite Heimat ge-
funden hatten. Im Oktober wurde damals 
der Grundstein für den regen Austausch 
der Partnerstädte gelegt und ein festes 
Band der Freundschaft hat sich seitdem 
bei vielen, gegenseitigen Besuchen gefe-
stigt. Bei dem aktuellen Treffen in Vila Ver-
de wurde zum Zeichen der Verbundenheit 
und der freundschaftlichen Bezeihung 
ein Gedenkstein auf dem „Lohmar-Platz“ 
enthüllt. Durch die Unterzeichnung der 

Urkunde durch Bürgermeister Wolfgang 
Röger und seinem portugiesichen Amts-

Möchten Sie Personen oder Organisati-
onen zum Ehrenamt des Monats vorschla-
gen? So richten Sie bitte Ihre Empfehlung 
an: Katja.Schweigerer@Lohmar.de 

kollegen Dr. Antonio Vilela wurde die 
partnerschaftliche Verbindung nochmals 
bekräftig. Die fünftägige Reise in die Part-
nerstadt wurde durch Beiträge des Loh-
marer Blasorchesters, das in der Kirche St. 
Paio mit dem Kinder- und Jugendchor von 
Vila Verde ein großes Partnerschaftskon-
zert gegeben hat, musikalisch unterstützt.

„Wir freuen uns, den Kinder- und Jugend-
chor aus Vila Verde im Rahmen unseres 
Sport- und Familienfestes am 17. Juli für 
einen Beitrag auf der Bühne bei uns be-
grüßen zu können und sehen einer schö-
nen Zeit entgegen, die Gelegenheit bietet, 
die städtepartnerschaftliche Verbindung 
weitere zu intensivieren und zu stärken“, 
so Bürgermeister Wolfgang Röger.

Ehrenamt des Monats: PLus Europa -  
Verein zur Förderung der kommunalen Partnerschaften der Stadt Lohmar e. V.  

Wo steht das Wegekreuz? 
Machen Sie mit und gewinnen Sie!

Das 150 Seiten starke Werk ist im Buchhandel  für 19,90 

Euro erhältlich.

Die Lohmarer Wegekreuze sind von dem 
Denkmalschutzbeauftragten der Stadt 
Lohmar, Gerd Streichardt, in einem bild-
reichen Nachschlagewerk „Wenn Steine 
reden“ dokumentiert worden. Ein detail-
lierter Lageplan lädt zum Erforschen die-
ser stummen Zeitzeugen ein. 
An welcher Stelle befindet sich das We-
gekreuz, das links auf der Titelseite des 
Buches abgebildet ist?
Beantworten Sie die Frage und gewinnen 
Sie eins von 10 Büchern. Ihre Antwort sen-
den Sie bitte an die Redaktion.

Der Austausch von Tradition und Kultur bereichert ge-

genseitig und erfüllt die Partnerschaft mit Leben.
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Bei der Erst- und Neuausstellung eines 
Ausweises ist ein urkundlicher Nachweis 
(Geburtsurkunde, beglaubigte Abschrift 
aus dem Geburtenregister oder der Eheur-
kunde) und der abgelaufene Ausweis 
bzw. Pass sowie ein Lichtbild nach den 
neuen Bestimmungen vorzulegen. Beim 
Kinderreisepass und beim Reisepass für 
Jugendliche muss der Antrag von beiden 
Elternteilen beim Bürgeramt persönlich 
unterschrieben werden. Einen Kinderrei-
sepass erhalten Sie sofort.  Personalaus-
weise und Reisepässe werden durch die 
Bundesdruckerei in Berlin ausgestellt, die 
Bearbeitungsdauer beträgt ca. zwei bis 
drei Wochen. 
Infos erteilt das Bürgeramt, Tel.:  02246 
15-203, 15-205 bis 15-208.

Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der 
städtischen Internetseite www.Lohmar.de 
über das Rats-Informations-System nach-
lesen. 

Ratssitzung: 
Dienstag, 5.7.
Sondersitzung des Schulausschusses:
Mittwoch, 20.7.

Seniorenvertretung 

Haben Sie Fragen, Probleme oder An-
regungen, die Sie persönlich mit Bür-
germeister Wolfgang Röger besprechen 
wollen? Besuchen Sie die Bürgermei-
stersprechstunde! 18.7. ab 17:00 Uhr.
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann:  
Petra.Westermann@Lohmar.de oder unter 
Tel.:02246 15-114 
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Sprechstunde des 
Bürgermeisters

www.Lohmar.de

In der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr ist 
jede Tätigkeit untersagt, die mit beson-
derer Lärmentwicklung verbunden ist 
und die allgemeine Ruhezeit stören 
könnte. Ausgenommen hiervon sind 
landwirtschaftliche und gewerbliche 
Maßnahmen. Verstöße gegen die Mit-
tagsruhe stellen Ordnungswidrigkeiten 
dar, die mit erheblichen Geldbußen 
geahndet werden können. 
Meldungen an: Frau Nieß, Tel.: 02246 15-
219 oder: Britta.Niess@Lohmar.de.

Sprechstunde
Donnerstag, 14.07., 10:00 – 12:00 Uhr 

Beruhigt in den Urlaub fahren - 
Beherzigen Sie folgende Ratschläge:

Urlaubszeit ist Reisezeit
Wichtige Reisedokumente

Altglascontainer 
Zukünftig können Sie Ihr Altglas in der 
Raiffeisenstraße entsorgen. Die bishe-
rigen Container  an der Kirchdorfer Straße 
sind an den neuen Standort versetzt wor-
den. 

20. Juli, ab 16:00 Uhr, Forum Wahlscheid 
Blutspende - DRK 

Mittagsruhe einhalten
Lohmar mäht los 
Der städtische Bauhof mäht ein bis zwei-
mal im Jahr die unbefestigen Seitenstrei-
fen und Entwässerungsmulden im Stadt-
gebiet, um gute Sichtverhältnisse her- 
zustellen und den Abfluss des 
Regenwassers zu gewährleisten. Der 
Grasschnitt verbleibt dabei kleingehäck-
selt auf der Grünfläche. Das Mähvolumen 
beträgt rund 800 Stunden im Jahr. Für 
mögliche Beeinträchtigungen bitten wir 
um Ihr Verständnis.

„Ich bin dann mal weg“ 
Theo Roth geht in den Ruhestand

Mit Wirkung zum 1. Juli verabschiedet sich 
Theo Roth, ein langjährige Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung in den wohlverdienten 
Ruhestand. 37 Jahre war er für die Stadt 
Lohmar tätig und arbeitete seit 1980 als 
Leiter des Ordnungsamtes.

Bruno Dahmen, der bisher im Rechnungs- 
prüfungamt tätig war, wird sein Nachfol-
ger. Er freut sich auf seine neuen Aufga-
ben und möchte die von Herrn Roth 
ausgeführte bürgerfreundliche Ordnungs-
verwaltung weiter fortführen.
Bruno Dahmen, Tel.: 02246 15-214, Bruno.
Dahmen@lohmar.de. Stellvertretender 
Leiter des Ordnunsgamtes bleibt Werner 
Brandt, Tel.: 02246 15-221.

Ihre Antwort zum Gewinnspiel 
„Wenn Steine reden“ senden Sie 
bitte an: Elke.Lammerich@Loh-
mar.de oder an die  u. g. Adresse. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! 

- Verschließen Sie Türen und Fenster und  
  nutzen Sie konsequent alle vorhandenen  
  Sicherungen,
- Erwecken Sie den Anschein, die Woh-
 nung oder das Haus sei bewohnt, z.B.       
  durch Anbringen von  Zeitschaltuhren an 
  Lichtquellen oder Radio,
- Bitten Sie Ihre Nachbarn während Ihrer 
  Abwesenheit in der Wohnung nach dem  
 Rechten zu sehen und den Briefkasten 
  regelmäßig zu leeren.

Weitere Information zum Thema erhalten  
Sie unter: www.polizei-beratung.de

Bis Ende Juli werden noch ca. 86.000 zu-
fällig ausgewählte Personen befragt. Der 
Fragebogen kann zusammen mit den 
Interviewer/-innen, selber ausgefüllt und 
per Post oder online zurückgesendet wer-
den. Die Interviewer/-innen kündigen ihre 
Besuche schriftlich an. 
Weitere Infos unter: www.zensus2011.de

Zensus 2011
Haushaltsbefragungen laufen


